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Allgemeine Geschäftsbedingungen 

 

§ 1 Geltungsbereich 

(1) Die nachfolgenden Allgemeinen Verkaufsbedingungen (im Folgenden: AGB) gelten für alle 

Geschäftsbeziehungen zwischen uns,  

Reber Reifenhaus & KFZ-Service, 

Gottlieb-Daimler-Straße 40, 

71711 Murr, 

Inhaber: Herr Marcus Reber, 

 

und Ihnen, als unseren Kunden.  

(2) Die AGB gelten unabhängig davon, ob Sie Unternehmer, Kaufmann oder Verbraucher sind. 

(3) Alle zwischen Ihnen und uns im Zusammenhang mit dem Vertrag getroffenen Vereinbarungen 

ergeben sich insbesondere aus diesen AGB und unserem Angebot in Schrift- oder Textform.  

(4) Maßgebend ist die beim Vertragsabschluss jeweils gültige Fassung der AGB. 

(5) Es gelten ausschließlich unsere AGB. Abweichende, entgegenstehende oder ergänzende AGB des 

Kunden werden nur dann und insoweit Bestandteil des Vertrages, als wir ihrer Geltung ausdrücklich 

zugestimmt haben. Eine konkludente Zustimmung liegt nicht bereits dann vor, wenn wir vorbehaltlos 

in Kenntnis der AGB des Kunden die Lieferung an ihn vorbehaltlos ausführen.  

 

§ 2 Vertragsschluss 

(1) Die Präsentation und Bewerbung von Artikeln auf unserem Internetauftritt stellen kein bindendes 

Angebot zum Abschluss eines Kaufvertrages dar. 

(2) Der Kunde kann über die Schaltfläche „Unverbindliche Verfügbarkeitsanfrage“ auf unserer 

Webseite anfragen, ob das gewünschte Produkt in der gewünschten Konfiguration auch tatsächlich 

bestellt werden kann. Hierin liegt noch kein Angebot seitens des Kunden. Sodann erhält der Kunde 

von uns eine Mitteilung in Textform (E-Mail), ob das gewünschte Produkt bestellt werden kann, 

verbunden mit einem rechtsverbindlichen Angebot, welches regelmäßig nur innerhalb eines Tages 

angenommen werden kann. Nach Ablauf dieser Frist erlischt das Angebot. Das Angebot kann durch 

den Kunden durch kurze Rückantwort (z.B. per E-Mail) angenommen werden, sofern der Rückantwort 

der Wille des Kunden zu einem Vertragsschluss eindeutig zu entnehmen ist. Das Recht des 

Verbraucherwiderrufs bleib unberührt.  
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(3) Wir werden den Zugang der Produktanfrage unverzüglich in Textform (zB E-Mail), wie in Absatz 

2 dargelegt, bestätigen. Wir unterbreiten zusammen mit der Mitteilung, ob das gewünschte Produkt 

lieferbar ist, dem Kunden ein konkretes Angebot, welches unter den in Absatz 2 genannten 

Bedingungen durch den Kunden angenommen werden kann.  

(4) Ein Vertrag kommt erst zustande, wenn der Kunde das von uns mittels Textform unterbreitete 

Angebot innerhalb der Annahmefrist durch Rückantwort annimmt.  

(5) Sollte die Lieferung der von Ihnen bestellten Ware nicht möglich sein, etwa weil die entsprechende 

Ware nicht auf Lager ist, so werden wir Sie darüber unverzüglich informieren und kein Angebot 

unterbreiten. Bereits erhaltene Gegenleistungen werden wir gegebenenfalls unverzüglich 

zurückerstatten.  

 

§ 3 Preise und Versandkosten 

(1) Sämtliche Preisangaben sind Bruttopreise inklusive der gesetzlichen Umsatzsteuer von aktuell 

19 % in Deutschland und verstehen sich zuzüglich anfallender Versandkosten. Für Druck- oder 

Übertragungsfehler bei der Preisauszeichnung übernehmen wir keine Haftung. Maßgeblich für den 

Vertrag sind die Preise zum Zeitpunkt der Bestellung. 

(2) Soll die Ware versandt werden, so bemessen sich die Versandkosten wie folgt: 

 (a) 15,00 € pro Rad für den Versand innerhalb von Deutschland 

(b) 15,00 € pro Rad für den Versand innerhalb von Deutschland zu Paketshops als Beispiel 

„Swiss Paket“ (http://www.swiss-paket.de/) oder D-A-Packs etc. 

(c) 25,00 € pro Rad für den Versand nach Österreich, Belgien, Dänemark und Luxemburg  

(d) 35,00 € pro Rad für den Versand nach Frankreich, Italien, Lichtenstein und Monaco  

(3) Die Versandkosten für die Lieferung in andere als die in § 3 Abs. 2 genannte Länder sind 

abweichend. Ein Versand in andere als die unter Abs. 2 genannten Länder ist nur auf Anfrage möglich. 

Die Anfragen sind ausschließlich an info@reber-reifenhaus.de zu richten. 

(4) Handelt es sich bei dem Kunden um einen Verbraucher im Sinne von § 13 BGB, so wird der 

jeweils gültige Umsatzsteuersatz des Empfängerlandes berechnet, wenn der Verbraucher dort seinen 

Wohnsitz hat. 

(5) Wenn wir Ihre Bestellung gem. § 5 Abs. 2 durch Teillieferung erfüllen, entstehen Ihnen nur für die 

erste Teillieferung Versandkosten. Erfolgt die Teillieferung auf Ihren Wunsch, berechnen wir für jede 

Teillieferung Versandkosten.  
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(6) Wenn Sie Ihre Vertragserklärung wirksam widerrufen, können Sie unter den gesetzlichen 

Voraussetzungen die Erstattung bereits bezahlter Kosten für den Versand zu Ihnen (Hinsendekosten) 

verlangen. Haben Sie bei Vertragsschluss eine andere als die günstigste Standardpreisvariante gewählt 

(beispielsweise Expressversand zu einem erhöhten Versandpreis), sind im Falle eines Widerrufs nur 

die Kosten der günstigsten Standardversandvariante von uns zu erstatten. Die verbleibende Differenz 

zwischen günstigster Versandvariante und der von Ihnen gewählten (Express-)variante ist nicht uns zu 

erstatten (s. hierzu auch unten Folgen des Widerrufs). 

 

§ 4 Zahlungsbedingungen und Aufrechnung 

(1) Bei vereinbarter Abholung der Ware ist der Kaufpreis innerhalb von zwei Tagen ab Zugang 

unserer Rechnung zu bezahlen. Die Rechnung versenden wir regelmäßig elektronisch per E-Mail. 

(2) Ist der Versand der Ware vereinbart worden, so sind die Ware sowie die Versandkosten durch 

Vorkasse zu begleichen. Die Rechnung versenden wir regelmäßig elektronisch per E-Mail. 

(3) Sofern die Einlagerung der Ware vereinbart wurde, so ist die Rechnung durch Vorkasse zu 

begleichen. Die Rechnung versenden wir regelmäßig elektronisch per E-Mail. 

(4) Der Kunde ist nicht berechtigt, gegenüber unseren Forderungen aufzurechnen, es sei denn, die 

Gegenansprüche des Kunden sind rechtskräftig festgestellt oder unbestritten. Der Kunde ist zur 

Aufrechnung gegenüber unseren Forderungen auch berechtigt, wenn er Mängelrügen oder 

Gegenansprüche aus demselben Kaufvertrag geltend macht. 

(5) Der Kunde darf ein etwaiges Zurückbehaltungsrecht nur dann ausüben, wenn sein Gegenanspruch 

aus demselben Kaufvertrag herrührt.  

 

§ 5 Lieferung/Versand und Gefahrtragung 

(1) Nach der Bestellung muss die Ware innerhalb von zwei Werktagen nach Fertigstellung abgeholt 

oder umgehend (in der Regel innerhalb von zwei Werktagen) versendet werden. Wird die Ware nicht 

innerhalb der in Satz 1 bestimmten Frist abgeholt, behalten wir uns die kostenpflichtige Einlagerung 

der Ware vor. Die Kosten der Einlagerung betragen 25,00 € pro Rad.  

(2) Wir sind zu Teillieferungen berechtigt, soweit es sich bei dem Kunden um keinen Verbraucher iSd 

§ 13 BGB handelt und eine Teillieferung für diesen zumutbar ist. 

(3) . Sofern für die jeweilige Ware in unserem Online-Shop keine oder keine abweichende Lieferzeit 

angegeben ist, beträgt sie bei sofortiger Verfügbarkeit ca. 7 Werktage. Sie beginnt mit Bezahlung des 

Kaufpreises und der Versandkosten. Ist die Nichteinhaltung der Lieferzeit auf höhere Gewalt, 
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Arbeitskampf, Feuer, unvorhersehbare Hindernisse oder sonstige von uns nicht zu vertretene 

Umstände zurückzuführen, verlängert sich die Lieferzeit für die Dauer dieser Umstände. Das gilt auch 

dann, wenn wir uns bei Eintritt des hindernden Umstands in Lieferverzug befinden.  

(4) In Fällen, in denen das Leistungshindernis länger als einen Monat andauert, sind sowohl der Kunde 

als auch wir berechtigt, ohne weiteres vom Vertrag zurückzutreten. Darüberhinausgehende Rechte des 

Kunden bleiben davon unberührt. Der Kunde wird von uns über das Bestehen eines 

Leistungshindernisses unverzüglich unterrichtet. Im Falle eines Rücktritts erstatten wir die bereits 

erbrachte Leistung des Kunden unverzüglich zurück.  

(5) Mit der Übergabe der Ware an das Transportunternehmen geht die Gefahr auf den Kunden über. 

Mit der Übergabe der Ware an das Transportunternehmen erlischt unsere Leistungspflicht.  

(6) Der Transport der Ware geschieht auf Gefahr des Kunden.  

(7) Absatz 5 gilt auch dann, wenn Teillieferungen erfolgen oder wir zusätzliche Leistungen (zB 

Transportkosten oder Anlieferung) übernommen haben.  

 

§ 6 Eigentumsvorbehalt 

(1) Die gelieferte Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung des Kaufpreises in unserem Eigentum.  

(2) Sofern der Kunde nicht Verbraucher (§ 13 BGB), sondern Unternehmer (§ 12 BGB) ist, so gilt 

ergänzend Folgendes: 

(a) Die gelieferte Ware bleibt so lange in unserem Eigentum, bis der Kunde alle Forderungen 

aus der Geschäftsverbindung mit uns beglichen hat.  

(b) Der Kunde ist verpflichtet, die unter dem Eigentumsvorbehalt stehende Ware für die Dauer 

des Eigentumsvorbehalts gegen Schäden durch Feuer, Wasser, Diebstahl und 

Einbruchdiebstahl zu versichern. Die Rechte des Kunden aus dieser Versicherung tritt der 

Kunde in der Höhe des offenen Zahlungsbetrags an uns ab. Für die Dauer des 

Eigentumsvorbehalts tritt der Kunde zudem alle ihm wegen Zerstörung oder Verschlechterung 

der Vorbehaltsware zustehenden Ansprüche in der Höhe des jeweils offenen Zahlungsbetrages 

an uns ab. 

(c) Der Kunde ist berechtigt, die gelieferte Ware im Rahmen des ordentlichen Geschäftsgangs 

weiter zu veräußern. Der Kunde tritt bereits bei Vertragsschluss alle Forderungen, die ihm aus 

der Weiterveräußerung gegen Dritte erwachsen, in der Höhe unserer Forderung an uns ab. 

Dies gilt unabhängig davon, ob die gelieferte Ware ohne oder nach Verarbeitung 

weiterverkauft worden ist. Zum Einzug dieser Forderung bleibt der Kunde nach der Abtretung 

ermächtigt. Davon unabhängig bleiben wir zur eigenen Einziehung der Forderung befugt. Wir 
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werden jedoch die Forderung so lange nicht einziehen, so lange der Kunde seinen 

Zahlungsverpflichtungen aus den vereinnahmten Erlösen nachkommt, nicht in Zahlungsverzug 

gerät und/oder kein Antrag auf Eröffnung eines Insolvenzverfahren gegen den Kunden gestellt 

ist oder der Kunde allgemein die Zahlungen eingestellt hat. Liegt jedoch eine dieser 

Voraussetzungen vor, können wir verlangen, dass der Kunde die abgetretenen Forderungen 

und deren Schuldner in Textform bekannt gibt, alle zum Einzug der Forderungen 

erforderlichen Angaben macht, die dazugehörigen Unterlagen aushändigt und den Schuldnern 

die Abtretung mitteilt. 

(d) Bei Eingriffen Dritter (zB durch Pfändung) ist der Kunde verpflichtet, uns unverzüglich in 

Textform zu benachrichtigen, damit wir Klage gem. § 771 ZPO erheben können. Sind zu 

unseren Gunsten aus einer Klage gem. § 771 ZPO die gerichtlichen und außergerichtlichen 

Kosten gegen den Dritten festgesetzt worden und bleibt ein Vollstreckungsversuch gegen den 

Dritten fruchtlos, ist der Kunde verpflichtet, uns die vom Dritten nicht erlangten Kosten sowie 

die Kosten der Zwangsvollstreckung zu erstatten.  

(3) Übersteigt der realisierbare Wert der Sicherheiten unsere Forderung um mehr als 10 %, werden wir 

auf Verlangen des Käufers Sicherheiten nach unserer Wahl freigeben.  

 

§ 7 Sach- und Rechtsmängel 

(1) Wir haften für Sach- oder Rechtsmängel gelieferter Waren nach den geltenden gesetzlichen 

Vorschriften, insbesondere §§ 327 ff. BGB; 343 ff. BGB. Die Verjährungsfrist für gesetzliche 

Mängelansprüche beträgt zwei Jahre und beginnt mit der Ablieferung der Ware beim Kunden.  

(2) Etwaige von uns gegebene Verkäufergarantien für bestimmte Artikel oder von den Herstellern 

bestimmter Artikel eingeräumte Herstellergarantien treten neben die Ansprüche wegen Sach- oder 

Rechtsmängel im Sinne des Abs. 1. Einzelheiten des Umfangs solcher Garantien ergeben sich aus den 

Garantiebedingungen, die den Artikel gegebenenfalls beiliegen.  

(3) Abweichend von Abs. 1 beträgt die Verjährungsfrist für Mängelansprüche ein Jahr, wenn es sich 

bei dem Kunden nicht um einen Verbraucher iSd § 13 BGB handelt.  

 

§ 8 Haftung  

(1) Wir haften Ihnen gegenüber in allen Fällen vertraglicher oder außervertraglicher Haftung bei 

Vorsatz und grober Fahrlässigkeit nach Maßgabe der gesetzlichen Bestimmungen auf Schadensersatz 

oder Ersatz vergeblicher Aufwendungen. 
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(2) In anderen Fällen haften wir – soweit in Abs. 3 nicht abweichend geregelt – nur bei Verletzung 

einer Vertragspflicht, deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrags überhaupt erst 

ermöglicht und auf deren Einhaltung Sie als Kunde regelmäßig vertrauen dürfen („Kardinalspflicht“), 

und zwar beschränkt auf den Ersatz des vorhersehbaren und typischen Schadens. In allen übrigen 

Fällen ist unsere Haftung vorbehaltlich der Regelung in Abs. 3 ausgeschlossen.  

(3) Unsere Haftung für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit und 

nach dem Produkthaftungsgesetz bleibt von den vorstehenden Haftungsbeschränkungen und 

Haftungsausschlüssen unberührt.  

(4) Unsere Haftung ist insbesondere dann nicht ausgeschlossen, wenn wir einen Mangel arglistig 

verschwiegen oder eine Beschaffenheitsgarantie übernommen haben.  

(5) Für Ertragsausfallschäden ist unsere Haftung ausgeschlossen, wenn die Verzögerung darauf beruht, 

dass trotz nachweislich rechtzeitiger Bestellung und trotz nachweislicher Bemühungen, um 

rechtzeitigen Bezug die Ware nicht rechtszeitig vom Lieferanten zu erhalten ist. 

(6) Wir haften nicht für Schäden, die daraus resultieren, dass der Kunde die Vorschriften über Einsatz 

und Einsatzbedingungen der Ware nicht eingehalten hat oder der Kunde die Ware bei der 

Rücksendung nicht ordnungsgemäß verpackt hat. 

 

§ 9 Widerrufsrecht 

(1) Sofern der Kunde Verbraucher im Sinne des § 13 BGB ist, also als natürliche Person den Vertrag 

mit uns zu einem Zweck schließt, der weder der gewerblichen noch selbstständigen beruflichen 

Tätigkeit zugerechnet werden kann, und der Vertrag über Kommunikationsmittel des Fernabsatzes 

geschlossen wurde, steht dem Kunden nach Maßgabe der gesetzlichen Vorschriften ein Widerrufsrecht 

zu.  

(2) Macht der Kunde von seinem Widerrufsrecht Gebrauch, so hat dieser die regelmäßigen Kosten der 

Rücksendung zu tragen, sofern nicht etwas anderes vereinbart wird.  

(3) Im Übrigen gelten für das Widerrufsrecht die Regelungen, die im Einzelnen wiedergegeben sind in 

der folgenden  

 

Widerrufsbelehrung 

 

Widerrufsrecht  
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Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu widerrufen. 

Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag an dem Sie oder ein von Ihnen benannter Dritter, 

der nicht der Beförderer ist, die Ware in Besitz genommen haben bzw. hat. 

Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns, Reber Reifenhaus & KFZ-Service, Gottlieb-

Daimler-Straße 40, 71711 Murr, Inhaber Herr Marcus Reber, mittels einer eindeutigen Erklärung (zB 

ein mit der Post versandter Brief oder E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, 

informieren. Sie können dafür das beigefügte Muster-Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht 

vorgeschrieben ist. Machen Sie von dieser Möglichkeit Gebrauch, so werden wir Ihnen unverzüglich 

(zB per E-Mail) eine Bestätigung über den Eingang eines solchen Widerrufs übermitteln. 

Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des 

Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden. Das Widerrufsrecht besteht nicht bei Verträgen 

zur Lieferung von Waren, die nicht vorgefertigt sind und für deren Herstellung eine individuelle 

Auswahl oder Bestimmung durch den Verbraucher maßgeblich ist oder die eindeutig auf die 

persönlichen Bedürfnisse des Verbrauchers zugeschnitten sind. 

 

 

Folgen des Widerrufs 

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten 

haben, einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich daraus 

ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als die von uns angebotene, günstigste 

Standardlieferung gewählt haben), unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag 

zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. 

Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen 

Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in 

keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet. Wir können die 

Rückzahlung verweigern, bis wir die Waren wieder zurückerhalten haben oder bis Sie den Nachweis 

erbracht haben, dass Sie die Waren zurückgesandt haben, je nachdem, welches der frühere Zeitpunkt 

ist. 

Sie haben die Waren unverzüglich und in jedem Fall spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag, an 

dem Sie uns über den Widerruf dieses Vertrages unterrichten, an uns zurückzusenden oder zu 

übergeben. Die Frist ist gewahrt, wenn Sie die Waren vor Ablauf der Frist von vierzehn Tagen 

absenden. 

Sie tragen die unmittelbaren Kosten der Rücksendung der Waren. 
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Sie müssen für einen etwaigen Wertverlust der Waren nur aufkommen, wenn dieser Wertverlust auf 

einen zur Prüfung der Beschaffenheit, Eigenschaften und Funktionsweise der Waren nicht 

notwendigen Umgang mit ihnen zurückzuführen ist. 

- Ende der Widerrufsbelehrung -  

 

(4) Das Widerrufsrecht besteht nicht bei Fernabsatzverträgen 

(a) zur Lieferung von Waren, die nach Kundenspezifikation angefertigt wurden oder die 

eindeutig auf die persönlichen Bedürfnisse zugeschnitten sind oder die aufgrund ihrer 

Beschaffenheit nicht für eine Rücksendung geeignet sind oder schnell verderben können oder 

deren Verfallsdatum überschritten wurde, 

(b) zur Lieferung von Audio- oder Videoaufzeichnungen oder von Software, sofern Sie die 

gelieferten Datenträger entsiegelt haben.  

 

§ 10 Datenschutz und Urheberrecht 

(1) Wir erheben, verarbeiten und nutzen Ihre personenbezogenen Daten, insbesondere Ihre 

Kontaktdaten zur Abwicklung Ihrer Bestellung, so auch ihre E-Mail-Adresse, wenn Sie uns diese 

angeben. Zu diesen Informationen gehören auch Informationen zu Ihrer Anschrift. Dies erfolgt zum 

Zwecke der Vertragsabwicklung, Art. 6 Abs. 1b) DSGVO. Einzelheiten entnehmen Sie bitte unserer 

Datenschutzerklärung (https://www.reber-reifenhaus.de/datenschutzerklaerung/).  

(2) Sofern uns an Bildern, Filmen und Texten auf unserer Internetseite die Urheberrechte zustehen, so 

bedarf eine Verwendung der Bilder, Filme und Texte unsere ausdrückliche Zustimmung. 

 

§ 11 Anwendbares Recht und Gerichtsstand 

(1) Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des UN-Kaufrechts. Wenn Sie 

die Bestellung als Verbraucher abgegeben haben und zum Zeitpunkt Ihrer Bestellung Ihren 

gewöhnlichen Aufenthalt in einem anderen Land haben, bleibt die Anwendung zwingender 

Rechtsvorschriften dieses Landes von der in Satz 1 getroffenen Rechtswahl unberührt.  

(2) Wenn Sie Kaufmann sind und Ihren Sitz zum Zeitpunkt der Bestellung in Deutschland haben, ist 

ausschließlicher Gerichtsstand der Sitz des Verkäufers. Im Übrigen gelten für die örtliche und die 

internationale Zuständigkeit die anwendbaren gesetzlichen Bestimmungen.  
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(3) Sofern Sie Kaufmann sind, ist der Erfüllungsort für sämtliche Ansprüche aus oder im 

Zusammenhang mit dem zwischen dem Kunden und uns bestehenden Vertag unserer Betriebssitz.  
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Widerrufsformular 

 

Empfänger: 

Reber Reifenhaus & KFZ-Service   

Gottlieb-Daimler-Straße 40   Telefon: 07144-29499 

71711 Murr     Telefax: 07144-207746 

Inh.: Herr Marcus Reber   E-Mail:  info@reber-reifenhaus.de 

 

 

Hiermit widerrufe(n) ich/wir den von mir/uns abgeschlossenen Vertrag über den Kauf der folgende(n) 

Ware(n): 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

 

Name des Verbrauchers: ________________________________________________________ 

 

Anschrift des Verbrauchers: ________________________________________________________ 

    [Straße u. Hausnummer   PLZ   Ort] 

 

 

Ware bestellt am:  ________________________________________________________ 

 

Ware erhalten am:  ________________________________________________________ 

 

 

 

________________________________    ______________________________ 

Ort, Datum       Unterschrift 


